
13. Dezember 

 

 

 

 
 

Göttliche Kraft 

 

Ein Flüchtling aus dem Iran, der in unserer Gemeinde eine neue Heimat - 
auch religiös - gefunden hat, hat dieses Kunstwerk für unsere Pfarre 

gestaltet. Es wurde ein Element der Vergoldungskunst, die sogenannte 
Schamse, darin verwendet.  

Schamse bedeutet Sonne und ist ein Symbol für das Licht und die 
göttliche Kraft. Eine Schamse stellt die Zentraleinheit und Einzigartigkeit 

Gottes dar. In diesem Fall steht Jesus im Mittelpunkt, symbolisiert als 

Sonne, deren Strahlen nach außen strahlen. Die weißen Quadrate 
repräsentieren die Familie der Gläubigen, die von diesem Licht erreicht 

wurden und die weißen Linien symbolisieren die Verbindung der Gläubigen 
untereinander. Das Design und die Verbindung dieser weißen Linien bilden 

selbst eine Schamse, die diese Einheit als Ausdruck eines starken 
Glaubens im Herzen aller Gläubigen darstellt. 
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